
Ausgabe 44 maurmerpost.chWoche 51, Freitag, 20. Dezember 2019

Maurmer Post
Binz Ebmatingen Maur Uessikon AeschBinz Ebmatingen Maur Uessikon AeschBinz Ebmatingen Maur Uessikon AeschBinz Ebmatingen Maur Uessikon AeschBinz Ebmatingen Maur Uessikon Aesch

Editorial
Liebe Leserin,  
lieber Leser
Bei einer Einla-
dung diskutierten 
wir kürzlich, wer 
wie Weihnach-
ten feiert: Wann 

wird der Baum aufgestellt? Wer 
schmückt ihn? Wer legt die Ge-
schenke darunter? Und wie lange 
bleibt der Baum nach dem Fest 
noch im Wohnzimmer stehen? – 
Wir stellten fest, dass alle je unter-
schiedliche Rituale pflegen. In der 
einen Familie lieben es die Kinder, 
beim Schmücken des Baums zu 
helfen. In der anderen wäre dies 
undenkbar: Der plötzlich in der 
Stube stehende, glitzernde Baum 
mit den Päckli darunter ist eine 
Art Überraschung für die Kin-
der. Das ist das Faszinierende an 
Ritualen: Sie bewahren zwar – 
ganz konservativ – Traditionen 
und leben von der Regelhaftigkeit 
und Wiederholung, sodass man 
oft meint, das Ritual werde schon 
seit «ewigen Urzeiten» genau so 
gepflegt und es müsse so sein. 
Oft bleibt aber ihre Fluidität ver-
borgen, denn alle Rituale werden 
je nach Ort recht unterschiedlich 
gelebt. Sie verändern sich auch 
laufend – ganz progressiv –, in-
dem sie sich den gesellschaftlichen 
Umständen anpassen … 
Mit dieser Ausgabe verabschiedet 
sich die Redaktion von Ihnen. 
Wir erscheinen – ganz ritualhaft 
–  wieder am 10. Januar. Bis dahin 
wünschen wir Ihnen frohe Festtage 
und einen guten Rutsch!
Herzlich, Annette Schär
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Auto-Fahrschule
Automat & Handschaltung

FAHRSCHULE

Allen Kundinnen und Kunden für die Treue
und das Vertrauen .Wir wünschen Ihnen ein
schönes und glückliches 2020!

Coiffeur Neuhof
Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Telefon 044 980 28 75
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr
www.coiffeurneuhof.ch

Dankeschön!
Marcella Verrone, Margrit Kalt und Sharon Freiburghaus

Seit über 110 Jahren

auf der Höhe!

Fritz Looser Söhne
Kaminfegergeschäft
Dachdeckergeschäft 
Steil- und Flachdach

Fehrenstrasse 18, 8032 Zürich

Magazin in 8122 Binz	 Tel. 044 251 49 76
r.looser@greenmail.ch	 Fax 044 251 49 91
			   www.loosersoehne.ch

Airport Shuttle Bahnhof

T A X I
In- und Ausland

8 Plätze | ✆ 0041 79 401 20 51 oder SMS
edichrobot@gmail.com

Meine Immobilie. Mein Zuhause.

Immobilienvermittlung  
mit Herz und Verstand

Kompetente und engagierte Begleitung  
beim Kauf & Verkauf Ihrer Immobilie

Marco Müller 
RE/MAX Uster, Bahnhofstrasse 1 
CH-8610 Uster, T 044 943 60 99

Geschätzte
Inserentinnen und

Inserenten

Ich bedanke mich für
Ihre Treue und
wünsche Ihnen

BESINNLICHE
FESTTAGE UND EINEN
GUTEN RUTSCH INS

NEUE JAHR!

Die nächste Maurmer
Post erscheint am
10. Januar 2020
Inserateschluss:
3. Januar, 17 Uhr

Formate und
Preise sind gleich.

Gabi Wüthrich
Tel. 044 887 71 22
Mail inserate@
maurmerpost.ch

Binzstrasse 1 T 044 980 34 30 www.schnetzer.ch
CH-8122 Binz F 044 980 34 76 info@schnetzer.ch

ASM
Andreas Schnetzer
Malergeschäft

Qualität mit Pinselspitzengefühl

Wir wünschen Ihnen schöne
Weihnachtstage und ein

farbenfrohes neues Jahr! Malerarbeiten
Bodenbeläge
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KOSMETISCHE PEDICURE
& MANICURE, NAGELMODELAGE

HAARENTFERNUNG

SIMA BEAUTY GESCHENKGUTSCHEINE ERHALTEN SIE BEI UNS
AN DER RELLIKONSTRASSE 7, IN 8124 MAUR. T O43 495 66 55

25% AUF
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SIMA BEAUTY
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Das gab in der vergangenen Woche 

in Maur zu reden:

•	Fahrplanwechsel und neue Buslinie

•	Lob punkto Datenschutz

•	Kirchgemeindeversammlung

•	 Winterzeit ist Einbruchszeit 

•	 Kunterbuntes Kasperlitheater

•	 Auftritte der Pünt-Schüler

Zusammengetragen von: 

Dörte Welti

Panorama

Die Bilder der Woche

Neue Buslinie in Maur
Am letzten Sonntag traten im Kanton Zürich 
Fahrplanwechsel in Kraft. In Maur verkehrt nun 
neu der verlängerte Kurs der Buslinie 910. 
Am Montagmorgen, 16. Dezember, um 6.59 Uhr 
ist der neue Bus erstmals von Zollikerberg her-
gekommen und hat in Binz gehalten, um dann 
weiter bis Looren zu fahren. Mit der verlängerten 
Buslinie trat auch die Umbenennung der ehe-
maligen Haltestelle «Binz bei Maur, Post» in 
«Binz bei Maur, Gassacher» in Kraft, die vom 
701er bedient wird. Eine weitere Haltestelle hat 
die Linie 910 in Binz in der «Zollikerstrasse» 
erhalten. Der 910er fährt montags bis freitags, 
Details findet man an den Haltestellen der Linien 
und unter vbz.ch sowie in der ZVV-Fahrplan-App.

Ein verwirrter Samichlaus
Die Kinder im Saal hielten es fast nicht aus, dem 
zuzusehen: Wie der Samichlaus am Boden ein 
gluschtig aussehendes Guetzli fand und es sofort 
essen wollte. Sie schrien aus vollem Hals: «Ach-
tung Samichlaus! Das Guetzli isch vo de Häx!! 
Sie häts vergiftet!!!» Aber der Chlaus wollte nicht 
hören – und biss herzhaft hinein.
Es war ein kunterbunter Klamauk, den die priva-
ten Veranstalter vom Maurmer Kasperlitheater 
Simsala am Sonntag den Kindern boten. Super-
tolle Deko und schräge Gags – die Kinder fandens 
köstlich und auch manch ein Erwachsener konnte 
sich ein Schmunzeln nicht verkneifen. Der Saal 
im Kirchgemeindehaus Gerstacher war voll, vor 
allem Binzmer und Ebmatinger Kids waren ge-
kommen, um sich anzusehen, wie der verwirrt 
gewordene Samichlaus dank Hilfe vom Kasperli 
wieder zurückverwandelt und die Hexe zum 
Teufel gejagt werden konnte.

Standing Ovations
Was der Kinderchor des Schulhauses Pünt am 
vergangenen Samstag in der Kirche Maur gebo-
ten hat, ging über das normale «jö, wie herzig!» 
weit hinaus. Die Standing Ovations am Schluss 
in der vollbesetzten Kirche haben sich die Kin-
der der 3./4. und 5./6. Klassen redlich verdient. 
Unter der erprobten und erstklassigen Leitung 
von Primarlehrer Philip Urner gab es mehrere 
Lieder und Kanons zu hören, grossartig unter-
stützt von Blockflöten und Djembe (Kinder), den 
Basssängern Carsten Goerke und Lukas Murrer 
sowie Amri Alhambra und einem Schulkind am 
Klavier. Schon ein paar Tage zuvor fand ein fre-
netisch beklatschter Auftritt an der Schule Pünt 
statt, als zeitgleich die Adventsfenster Nr. 10 am 
Schulhaus an Front und Seite erleuchtet wurden. 
Modern und mitreissend: die Tanzeinlagen beim 
Schulhaus und in der Kirche.

Einbruch in der Dämmerung
Wie ein kaltblütiger Einbruch am vergangenen 
frühen Freitagabend in Binz zeigt, muss man 
die Warnungen der Kantonspolizei bitter ernst 
nehmen: Die Polizei weist ja immer wieder darauf 
hin, dass mit dem Beginn der Winterzeit die Zahl 
der Einbrüche tendenziell zunehme, dass Einbre-
cher die früh einsetzende Dämmerung nutzten, 
um vorzugsweise spontan in Einfamilienhäuser 
und Parterrewohnungen von Mehrfamilienhäu-
sern einzudringen. 
Die Kantonspolizei bietet kostenlos eine individu-
elle Einbruchschutzberatung an und appelliert an 
die Aufmerksamkeit aller mit der Kampagne «Bei 
Verdacht Tel. 117 – Gemeinsam gegen Einbrecher». 
Im genannten Fall in Binz waren die Polizisten 
übrigens innert fünf (!) Minuten vor Ort. Sie 
konnten zwar keine Täter dingfest machen, dafür 
aber Spuren sichern.

Tolle Leistung der Pünt-Schüler. � Bild: Dörte Welti

Einbrecher nutzen die frühe Dämmerung. � Bild: zVg

Datenschutz auf der Gemeindeverwaltung
Wie der kantonale Datenschutzbeauftragte letzte 
Woche in einer Medienmitteilung schrieb, haben 
Kontrollen bei Gemeinden in den letzten Jahren 
immer wieder grössere Defizite gezeigt bei der In-
formationssicherheit kommunaler Verwaltungen. 
Was Maur betrifft, gab aber Dominika Blonski, 
zukünftige Datenschutzbeauftragte des Kantons 
Zürich, auf Anfrage der «Maurmer Post» Ent-
warnung: Maur sei 2011 kontrolliert worden, die 
Verwaltung habe sich punkto Sicherheit damals 
«im Mittelfeld» befunden. Die Gemeinde habe 
zehn Hinweise zur Verbesserung erhalten (z. B. 
punkto Sicherheit der Passwörter, Sensibilisie-
rung der Mitarbeitenden). Bereits 2012 seien alle 
Hinweise umgesetzt worden, die Umsetzung 
sei «sehr gut gelaufen», lobte Blonski, das sei 
nicht in allen Gemeinden so. «Jetzt ist Maur 
gut aufgestellt.»

Die neue Maurmer Buslinie. � Bild: Dörte Welti

Kasperli musste dem Chlaus helfen. � Bild: Annette Schär

Kirchgemeindeversammlung
Am vergangenen Montag fand die Kirchge-
meindeversammlung statt. Bestätigt wurde dis-
kussionslos und einstimmig das Budget 2020. 
Glanzvoll gewählt wurden auch die beiden 
Pfarrerinnen, Pascale Rondez und Stefanie 
Neuenschwander. Wegen formaler Vorgaben 
musste auch die bereits tätige Pfarrerin, Pascale 
Rondez, nochmals ins Amt bestätigt werden. Die 
gekoppelte ordentliche Pfarrstelle von 100% ist 
nämlich in zwei Teilzeitpensen aufgegliedert. 
Davon übernimmt Pfarrerin Rondez nun 80% 
und Pfarrerin Neuenschwander 20%.
Gleichzeitig mit der Pfarrwahl konnte die Pfarr-
wahlkommission aus dem Amt entlassen wer-
den. Ernst Labhart, der Präsident der Pfarrwahl-
kommission, verdankte herzlich die Arbeit der 
Kommission.

Die Pfarrerinnen Pascale Rondez (links) und Stefanie 
Neuenschwander. � Bild: zVg
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Interview mit Cornel Landolt von der Seewache AG, die in Maur unter anderem Bussen verteilt

«Wir bieten einer Gemeinde den Vorteil,  
dass wir flexibler und günstiger sind»

 
Manchmal übernehmen private Firmen im Auf-
trag von Gemeinden öffentliche Aufgaben. So 
auch in Maur. Hier ist etwa die Seewache AG 
für die Überwachung des «ruhenden Verkehrs» 
und für gewisse Sicherheitsbelange zuständig, wie 
Cornel Landolt von der Seewache der «Maurmer 
Post» erzählte. 

Die Seewache AG ist für die Sicherheit auch 
in der Gemeinde Maur im Einsatz – was für 
Aufgaben leisten Sie? 
Für die Gemeinde Maur dürfen wir seit über 
10 Jahren den ruhenden Verkehr kontrollieren, 
das heisst wir kontrollieren die Fahrzeuge auf 
den Parkplätzen und verteilen allfällige Bussen. 
Ausserdem machen wir auch Patrouillen auf 
öffentlichen Plätzen, wie etwa in Schulanlagen 
oder am See. 

Sie kontrollieren seit neustem auch eine Bau-
stelle im Auftrag der Gemeinde …
Wir kontrollieren nicht die Baustelle, sondern die 
Fahrzeuge, die auf dem davorliegenden Trottoir 
den Durchgang behindern. Es entstehen dadurch 
gefährliche Situationen zum Nachteil der Fuss-
gänger und vor allem der Schulkinder, denen 
das Trottoir als Schulweg dient. 

Weshalb macht dies die Gemeinde nicht sel-
ber? Was ist der Vorteil, das extern an Sie zu 
vergeben? 
Wir bieten einer Gemeinde den Vorteil, dass 
wir flexibler und günstiger sind, weil wir ge-
zielt eingesetzt werden können und auch keine 
Leerzeiten bezahlt werden müssen. 

Gibt es dabei Einsätze, die Ih-
nen verwehrt bleiben und nur 
der Polizei vorbehalten sind? 
Wir übernehmen nur Aufträge, 
bei denen unser Einsatz rechtens 
ist. Sobald eine Personenkontrolle 
mit Ausweis oder die Übermitt-
lung an die Strafverfolgungs-
behörde nötig ist, rufen wir die 
Polizei. 

Was haben Ihre Leute denn für 
eine Ausbildung und Erfahrung?
Die Ausbildung für die Einsät-
ze des ruhenden Verkehrs wird 
von der Kantonspolizei durch-
geführt und mit einer Prüfung abgeschlossen. 
Bei den Sicherheitsaufgaben und im Umgang 
mit Personen haben wir Vorgaben des Verbandes 
Schweizerischer Sicherheits-Dienstleistungs-
unternehmungen, nach denen wir die Aus- und 
Weiterbildung unserer Mitarbeiter durchführen. 

Gibt es manchmal nicht Konfusionen, wenn 
Sie büssen müssen und die Gebüssten merken, 
dass Sie gar nicht die Polizei sind? 
Da haben wir keine Probleme. Bei allfälligen 
Fragen klären wir dies im Gespräch.

  
Haben aus Ihrer Sicht Kon-
flikte und Übertretungen 
zugenommen? 
Nein, bei den Übertre-
tungen merken wir keine 
grossen Veränderungen. Je 
nach Jahreszeit und Event-
veranstaltungen um den 
Greifensee verschieben sich 
die Konflikte durch Lärm 
oder Littering an verschie-
dene Orte. Mit unserer Prä-
senz, den Gesprächen und 
Beobachtungen können wir 

gerade im Ordnungsdienst 
bereits viel erreichen. 

Sie müssen also oft deeskalieren, bevor allen-
falls die Polizei dazukommt? 
Ja, neben dem Beobachten ist wie bereits gesagt 
das Suchen des Gespräch eine unserer Haupt-
aufgaben. 

Wenn das Problem nicht gelöst werden kann, 
verständigen wir die Polizei. 

Mit dem Greifensee und seiner Schutzzone 
haben wir einen sensiblen Naturbereich, wo 
es verboten ist, Hunde frei laufen zu lassen. 
Was machen Sie? 
Es ist schade, dass sich an einem so schönen und 
geschützten Ort gewisse Hundehalter nicht an die 
Regeln halten. Wir haben bei unseren Patrouillen 
die Möglichkeit, mit den betreffenden Haltern 
das Gespräch zu suchen. Die einen verstehen es 
sofort, andere beleidigen uns auch. Wir melden 
solche Vorfälle an die Greifensee Rangers. 

Interview: Christoph Lehmann

Die Seewache AG

Die Seewache Sicherheitsdienste AG wurde 
1994 gegründet und ist mit 50 Mitarbeiten-
den ein typisch schweizerisches KMU. Das 
in Wangen SZ domizilierte Unternehmen 
betreibt für die Kunden im Zürcher Oberland 
eine Niederlassung in Mönchaltorf. 
Die Seewache AG hat sich spezialisiert auf 
Gemeindedienste, Kliniksicherheit, Nacht-
kontrollgänge mit Maschinenbedienung und 
Eventsicherheit. 

Nicht alle Bussen werden von der Polizei ausgestellt, manche auch von privaten Sicherheitsfirmen. �Bild: Adobe Stock

Cornel Landolt. � Bild: zVg
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Impressionen von den Maurmer Adventsfenstern

Weihnächtliches Maur

Bilder: Dörte Welti, Stephanie Kamm, Christoph Leh-
mann, Annette Schär
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Spielbericht: Senioren UHC Pfannenstiel gegen den UHC Judgement Benglen

Pfanni-Senioren-Plus sind  
auf dem harten Boden der Realität gelandet

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, 
dann zwei und drei – dann vier, das Tor der Pfan-
ni-Senioren-Plus wurde hart unter Beschuss ge-
nommen und brannte immer wieder lichterloh. 
Die Feuerwehrfrau Karin löschte grandios, doch 
die Feuerwalze war zu hoch.

In der ersten Heimrunde in der Looren stand 
das Spitzenspiel Erster gegen den Zweiten auf 
dem Programm. Uns war klar, dass dies ein 
harter Brocken wird, denn der Gegner kam mit 
vielen Spielern, welche doch einige Lenze jünger 
waren als wir.

Nach einem kurzen Einlaufen und Einschies-
sen ging es auch schon pünktlich los. Es war 
beeindruckend, wie uns der junge Gegner laufen 
liess und schlussendlich mehrmals an Karin im 
Tor scheiterte. Die Gangart war klar, hart und 
fair, schnell, vielleicht zu schnell für uns. Irgend-
wann war es dann so weit, Benglen traf gleich 
zweimal in unser Tor. Endlich fanden auch wir 
ins Spiel und mit zwei wunderschönen Toren 
konnten wir bis zur Halbzeit ausgleichen. 

Die Pause wurde genutzt, um das Gesehene 
zu verarbeiten, wir waren uns dieses Tempo und 
diese gegnerische Lauffreude nicht gewohnt. 
Und siehe da, kurz nach Wiederanpfiff konnten 
wir uns mit 3:2 in Front schiessen. Na ja, das 
war es dann auch von unserer Seite, Benglen 
schaltete ein paar Gänge hoch und überfuhr uns 
zum Schlussresultat von 3:8. Abhaken und nach 
vorne schauen.

Im zweiten Spiel begannen wir wieder bei 0:0 
und wollten nun beweisen, dass wir uns unter 
unserem Wert verkauften. Leider bekamen wir 
wieder ein schnelles Gegentor und so standen wir 
schon früh mit dem Rücken zur Wand. Timur 
war heute sehr gut gelaunt und konnte uns mit 
einem satten Schuss wieder ins Spiel zurück-
bringen. Hinten standen wir nur besser und vorne 
war Fortuna leider nicht unsere Freundin. Kurz 
vor der Halbzeitpause konnte Benglen eine seiner 
Chancen nutzen und einen knappen Vorsprung 
in die letzten 15 Minuten retten.

Nun brachen die letzten 15 Minuten an, wir 
mobilisierten die letzten Reserven und starteten 

die Aufholjagd. Doch statt dass es 2:2 stand, 
konnte der glorreich agierende Goalie aus Beng-
len den Konter einleiten, und da unsere Ver-
teidiger fehlten, stand es 1:3. Nichtsdestotrotz 
wurde weitergekämpft und trotz unzähligen 
Pfanni-Chancen war es nur Timur, der das Ziel 
traf. Ob alleine vor dem Tor, mit schönen Kom-
binationen oder verdeckten Schüssen, Timur 
mit seinen schlussendlich vier Toren fand das 
Rezept, um Benglen die Suppe zu versalzen. Es 
war ein Hin und Her bis zum Schluss. Die letzte 
Minute verstärkten wir die Offensive mit einem 
vierten Feldspieler, doch es reichte nicht mehr 
und Benglen nahm auch den zweiten Sieg nach 
Hause, dieses Mal knapp. Alles in allem war es 
ein gelungener sportlicher Abend, so, wie wir es 
uns wünschten, die Verteilung der Tore werden 
wir das nächste Mal anders handhaben.

Besten Dank an Judgement Benglen für das 
tolle Derby, fast wie in alten Zeiten. Heut ist nicht 
aller Tage, wir kommen wieder, keine Frage!

Im Tor mit dem Prädikat «galaktisch» Karin, 
die Verteidiger wie eine Welle, mal auf und mal 
ab, und die offensive Kräfte frei nach dem Motto: 
«ein Timur alleine reicht nicht».

Senioren-Plus vs. Judgement Benglen
3:8 (2:2) und 4:6 (1:2)

Für den UHC Pfannenstiel:  
Martin Binzegger

Sie unterlagen den Benglern: die Senioren-Plus des UHC 
Pfannenstiel. � Bild: zVg

Nachruf

Renata Brüngger 1928 – 2019

Am 10. Dezember 2019 ist unser 
langjähriges Parteimitglied Renata 
Brüngger gestorben. Schon in der 
Kindheit war sie von ihren Eltern 
politisiert worden. Zeitlebens setzte 
sie sich vehement für Gerechtigkeit 
und sozialen Ausgleich in der Ge-
sellschaft ein. Ein sehr einfühlsa-
mer Umgang mit den Menschen 
prägte ihre klare Haltung und feste 
politische Überzeugung. 

In der doch stark bürgerlichen 
Gemeinde Maur wurde sie auch in 
bäuerlichen Kreisen als «Landfrau» 
akzeptiert. Beachtlich war auch, 
wie es Renata trotz ihrer pointiert 
linken Haltung verstand, sich in der 

Gemeinde Gehör und Respekt zu 
verschaffen. 

Im Juni 1972 zählte sie zu den 
Gründungsmitgliedern der Sozial-
demokratischen Partei Maur und 
bis ins hohe Alter blieb sie unserer 
Partei treu. 

Wir, ihre Genossen und Genos-
sinnen, sind sehr traurig über Re-
natas Tod. Wir vermissen Renata 
und werden sie immer in guter Er-
innerung behalten. 

Für die SP Maur: Mario Galli und 
Kathrin Cooper-Ladner

Einladung für den Mittwoch, 8. Januar

Gemüetli-Zmittag

Wir vom Gmüetli-Team wünschen Ihnen von Herzen eine frohe Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch in ein erfreuliches und gesundes 2020. 
Heute schon laden wir Sie ein zu unserem ersten Gmüetli-Zmittag am 
Mittwoch, 8. Januar 2020, um 12.30 Uhr im Polterkeller Looren und 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Nostalgiemenü: 
Leberknödelsuppe oder gemischter Salat Spezial
Hafenchabis mit Salzkartoffeln (ein altes Innerschweizer Gericht, jedoch 
mit Schweine- statt Schaffleisch) 
Dessert: Apfelchüechli mit Vanillesauce. 
Tageskoch: Rolf Währer

Anmeldung: 
Am Montag, 6. Januar 2020, zwischen 17 und 19 Uhr unter Tel. 044 980 
35 63 oder per E-mail: währer@ggaweb.ch.

Für das Gmüetli-Team: Giacomo Nett
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«Nachgefragt» bei Beat Zimmermann, Historiker im Ortsarchiv Maur

 

Er archiviert unsere Gemeindegeschichte
 

Beat Zimmermann aus Menzingen ist studierter 
Kulturhistoriker und bereitet im Moment die In-
ventarisierung des Bestandes im Ortsarchiv Maur 
auf einer Archivsoftware vor. 

Herr Zimmermann, Sie arbeiten alleine hier im 
Ortsarchiv. Wenn Sie den ganzen Tag alte Do-
kumente wälzen, was geht in Ihnen dabei vor? 
Ich muss oft schmunzeln. Dann auch wieder 
staunen. Vieles, was in früheren Zeiten gang und 
gäbe war, ist heute halt kaum mehr vorstellbar. 
Bei den vielen hier vorhandenen Fotos wird mir 
bewusst, wie sich unsere Umgebung grundlegend 
verändert hat. Es ist doch kaum vorstellbar, dass 
im Zentrum des Maurmer Dorfs früher Gärten 
waren – oder? 

Arbeiten Sie nur hier oder auch noch an an-
deren Orten? 
In Maur arbeite ich seit 4½ Jahren mit einer 
speziellen Museumssoftware an der digitalen 
Inventarisierung des Bestandes der Herrliber-
ger-Sammlung in der Burg. Erst seit diesem Jahr 
bin ich auch für die Erfassung der Bestände des 
Ortsarchivs zuständig. Zentrale Aufgabe dieser 
Inventarisierung ist es, zu suchen, bis die richti-
gen und brauchbaren Dokumente gefunden sind. 

Daneben arbeite ich noch für ein paar andere 
Museen und im Kanton Basel-Land bereite ich 
für das Internetprojekt KIM.BL das digitale In-
ventar eines involvierten Ortsmuseums für die 
Publikation vor. 

Wie läuft Ihre Arbeit ab?
Die Hauptaufgabe meiner Arbeit besteht darin, 
die Informationen, Suchbegriffe und Bilder, wel-
che noch nicht digital erfasst sind, zu ermitteln 
bzw. zu erstellen und einem Datensatz hinzu-
zufügen. Die Datenbank enthielt beispielsweise 
anfänglich kaum Identifikationsbilder in den 
Kunst- und Objektsammlungen. Ich musste also 
alles fotografieren, vermessen, beschreiben, Zu-

satzinformationen recherchieren und mit Schlag-
wörtern für die Suchfunktion im Programm ver-
sehen. Schliesslich geht es um die praktische und 
effiziente Bedienbarkeit des digitalen Katalogs. 
Die zentrale Aussage dieser Arbeit ist dann die 
Beantwortung der Frage «Was haben wir über-
haupt in den Beständen?». Das erleichtert dann 
die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, 
wenn es beispielsweise darum geht, dass wir 
für Ausstellungen von anderswo für Bilder oder 
Objekte angefragt werden. 

Bleiben wir beim Beschreiben der Bestände. 
Sie erfassen nur zweidimensionale Objekte? 
Im Zentrum der archivarischen Arbeit stehen 
zweidimensionale Objekte, also Papierakten und 
Fotos. Zwar erhalten wir wie fast jedes Archiv 
parallel auch dreidimensionale Objekte angebo-
ten, verarbeiten diese aber mit der dafür vorgese-
henen Museumssoftware. Insofern erfassen wir 
von Seiten des Archivs auch dreidimensionale 
Objekte. Bei grösseren Sachen, beispielswei-
se Vereinsfahnen, ist dann das Fotografieren 
bisweilen eine Herausforderung und viele der 

Fotos in unserem Archiv müssen hinsichtlich 
der Konservierung und Reproduktion von einem 
Spezialisten digitalisiert werden, weil uns dazu 
das technische Gerät fehlt. Immerhin: Etwa ein 
Viertel der Gegenstände im Ortsmuseum Mühle 
sind fotografiert. 

Wann ist die ganze Arbeit abgeschlossen?
Was das Ortsarchiv betrifft, so sieht der Plan vor, 
dass 2022 die Nacherfassung des Bestandes voll-
zogen sein sollte. Bis dato haben wir von Seiten 
der Herrliberger-Sammlung und der Fotosamm-
lung des Ortsarchivs insgesamt 18 000 Datensätze 
auf der Datenbank. Die ganzen Papierakten ste-
hen noch aus. Zudem müssen viele Archivalien 
von Ortsarchiv und Herrliberger-Sammlung noch 
fachgerecht umgelagert werden. 

Und wie hoch ist dann die Menge an Daten-
sätzen am Schluss?
Das kann noch stark ansteigen – eine Zahl zu 
sagen, ist sehr spekulativ. Im Archiv reden wir 
eher von Laufmetern als von Gegenständen. 
Hier würde ich diesen Bestand dann auf 20 bis 
30 Laufmeter schätzen. 

Und dann sind diese Datensätze der Öffentlich-
keit zugänglich? 
Geplant ist, dass man diese auswahlweise ins 
Internet aufschaltet. Vielerorts werden ähnliche 
Arbeiten gemacht und es geht letztlich darum, 
wie man diese für den grösstmöglichen Nutzen 
miteinander verlinken kann – auch international. 
Wir können uns auch überlegen, ob eine Zugäng-
lichkeit über die Homepage der Museen Maur 
erstellt werden kann. Mit der Museumssoftware 
sind wir für die Kunst-, Objekt- und Fotosamm-
lungen darauf bereits vorbereitet. Nach der digi-
talen Erfassung der Archivbestände auf der noch 
anzuschaffenden Archivsoftware werden wir 
auch diese in einigen Jahren zugänglich machen.

Interview: Christoph Lehmann

Beat Zimmermann. � Bild: Christoph Lehmann

Volkstanzgruppe Maur im Loorensaal am Donnerstag, 9. Januar und Samstag, 11. Januar

Wie gewonnen, so zerronnen

Theaterabend, Donnerstag, 9. Jan., 20.00 Uhr
Mit dem Lustspiel in drei Akten «Wie gewon-
nen, so zerronnen» möchten wir Ihnen einen 
unbeschwerten, lustigen Abend präsentieren. 
Dazu bieten wir eine reichhaltige Tombola und 
betreiben eine Festwirtschaft.
Eintritt Fr. 10.– Türöffnung 19.00 Uhr

Heimatabend, Samstag, 11. Jan., 20.00 Uhr
Mit Schweizer Volkstänzen, den tänzigen ober-

Ländlern und dem Theaterstück «Wie gewon-
nen, so zerronnen» laden wir Sie herzlich ein, 
mit uns einen sorglosen, gemütlichen Abend 
zu verbringen. 
Wir präsentieren Ihnen eine reichhaltige Tom-
bola und unsere Festwirtschaft kümmert sich 
ab 18.30 Uhr um Ihr Wohl. 
Nach dem Programm spielen die Honeymoons 
zum Tanz auf.
Eintritt Fr. 15.– Türöffnung 18.00 Uhr

Gute Unterhaltung wünscht Ihnen die Volks-
tanzgruppe Maur mit der Theatergruppe Pfan-
nenstiel.

Für die Volkstanzgruppe: 
Cornelia Perret



AUS WELCHEM WINDOWS
SCHAUEN SIE?

Nach dem 14. Januar 2020 werden PCs unter
Windows 7 keine Sicherheitsupdates mehr

erhalten. Daher ist es wichtig, zu einem modernen
Betriebssystem wie Windows 10 zu wechseln,
für das die neuesten Sicherheitsupdates bereit-
gestellt werden, die Sie und Ihre Daten schützen.

Gerne würde ich dies für Sie übernehmen!

HUM DATA
Andreas Heberlein, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 982 12 18
info@humdata.ch, www.humdata.ch

jetzt UPDATEN

auf Windows10

Bitzer Sanitär AG
Wallisellen · Maur · Lufingen
Telefon 044 878 11 88
bitzer-ag.ch

Wir wünschen
Ihnen frohe
Festtage und
ein gutes
neues Jahr.

• 2-Rad-Center Boller
• Alex und Robert Jud AG
• Appenzeller Gartenbau AG
• Appenzeller Maschinenbetrieb GmbH
• ASM Andreas Schnetzer Malergeschäft
• Attenhofer Design GmbH
• Berger’s Hoflädeli
• Besl Bischoff Gartenbau und
Gartenpflege AG

• Bitzer Sanitär AG
• Blumen Alpenblick Denise Utzinger
• Boller Holzbau AG
• Bollier-Trionfini Heidi
• BOST Productions GmbH, Work Space
Studio Maur

• Buhrer Brunner Seraina und Urs
• Burger Daniel und Denise
• Camenzind Ernesto
• Carrosserie H. Mandlehr
• Coiffeur Neuhof, Margrit Kalt
• Duarte Manuel, Gärtner
• Emil Manser AG
• Emmenegger Garten-Tiefbau AG
• Eugen Hechler AG
• Fahrni Alfred und Susi
• Fahrschule Martin Wunderli
• Felix Unholz AG
• Fischer und Fäh GmbH

• Fröhli Elektro.ch GmbH
• Gebr. Wälty AG Storenbau
• Gehrig Ernst, Autospenglerei
und Spritzwerk

• Genossenschaft Handwerkskollektiv HK
• Glace Talacherhof, Fam. Vollenweider
• Gubser Kalt und Partner AG
• Gut Ursula
• Habegger Urs + Beat, Schlosserei
und Landmaschinen

• Hangartner Malergeschäft und
Bodenbeläge

• Hans Scheuermeier Bedachungen GmbH
• Hürlimann Kurt
• Keller Kran, Keller Stephan
• Keller Walter
• Kurt Schmucki GmbH
• Landi Maur Genossenschaft
• Lorenz B.
• Manser Elektroanlagen AG
• Marco Bolli GmbH
• Metzler Martin
• Motoreegge.ch/Motorgeräte und mehr,
Inh. M. Egg

• Neeser Ronald und Anita
• Peter Möhl und Partner AG
• Peter Widmer AG
• Pfister Walter

• Protect Sicherheitstechnik AG
• Puricelli Service GmbH
• Radio TV Bindschädler
• Raymann Bruno
• Rest. Chi Ba Bou
• Rest. Stallstube, Daniel und
Monika Bachofen

• Sallenbach Walter
• Schatt Bau GmbH
• Schatt Getränke AG
• Schreinerei Vollenweider
• Schreinerei Walter Sallenbach
Inh. Stefan Sallenbach

• Siebert Cornelia
• Staba Bau AG
• Stenz Thomas
• Trüb Andrea
• Umbricht Klaus
• Weber Jürg, Forstunternehmung
• Wirtschaft zur Trotte
• Wyder Abbruch und Aushub AG
• Zaugg Pascal und Gabi

Herzlichen Dank an alle Sponsoren
für eure wertvolle Unterstützung!

1. August-Abendfeier Maur: Bedankung Sponsoren 2019
(in alphabetischer Reihenfolge)
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Kulturkommission Maur: Konzert am So., 5. Jan.

Neujahrskonzert

 Geige und Akkordeon erzählen von einem Leben auf Wanderschaft ... ob 
feurig-virtuos oder zart-schmelzend – Zigeunermusik findet den Weg direkt 
in die Seele. Die Geige jubiliert und erzählt melodiös von Sehnsucht und 
Wehmut, während das Akkordeon sonor erdet und sich die Seele aus dem 
Leib spielt. Die Geigerin Nina Ulli, welche regelmässig als Solistin und in 
Orchestern im In- und Ausland konzertiert, spielt auf ihrer Violine virtuose 
Läufe, glückselige Jauchzer und wehmütige Melodien. Der Akkordeonist 
Goran Kovacevic ist ein Meister auf seinem Instrument und Preisträger 
mehrerer internationaler Wettbewerbe. Er erweckt sein Akkordeon zum 
Leben und entlockt ihm die ganze Bandbreite von Emotionen, die dieses 
einzigartige Instrument hervorzurufen vermag. Der Abend wird uns mit 
klassisch-virtuosen Stücken, mit Tango Nuevo, Eigenkompositionen und 
Traditionals begeistern. Die Musik, gespielt mit unglaublicher Präzision 
und Klangtiefe, wird uns beschwingt ins neue Jahr begleiten. 

Serenade Tzigane am Sonntag, 5. Januar 2020, um 17.00 in der ref. Kirche Maur. 
Im Anschluss an das Konzert wird im Kirchgemeindehaus Kreuzbühl ein Apéro 
offeriert.
Tickets: 		  CHF 30.– / CHF 15.– für Personen in Ausbildung
Reservation: 	 Tel. 043 366 13 40 oder per E-Mail Kultur@maur.ch

Für die Kulturkommission: Ruth Hobi

Holzverkauf am 2. Januar

Traditionelle Brennholzgant

Wie gewohnt findet die Brennholzgant der Holzkorporation Maur auch 
diesen Winter am Donnerstag, 2. Januar 2020, statt. Die Besammlung 
ist um 13.30 Uhr bei der Waldhütte Stuhlen in Maur.

An diesem Anlass haben Sie die Möglichkeit, sich mit dem nachhalti-
gen Rohstoff Brennholz einzudecken. Es werden Sterholz, Brennholz in 
langer Form und Abholz angeboten. Es ist auch möglich, Flächen zum 
Selber-Aufräumen zu erhalten.

Die guten Abfuhrmöglichkeiten und die günstigen Preisansätze werden 
auch dieses Jahr wieder eine grosse Käuferschaft anlocken.

Auf ein gemütliches Beisammensein in der Waldhütte freuen sich der 
Vorstand und der Gantwirt.

Für die Holzkorporation Maur: 
Der Vorstand

Verdankung

1.-August-Abendfeier 2019

Lieber spät als nie! Die 1.-August-Feier auf der wunderschönen 
Räbhüsli-Wiese ist nun schon eine ganze Weile her. Bei perfekten Be-
dingungen durften wir dieses Jahr so viele Besucher begrüssen wie noch 
nie. Das hat uns sehr gefreut! Wir danken allen, die den Weg gefunden 
haben, um mit uns einen gemütlichen Abend zu verbringen. Ebenfalls ein 
grosser Dank geht an unsere zahlreichen und treuen Helfer. Wir sind froh, 
dass wir jedes Jahr aufs Neue auf euch zählen können. Am 2. November 
hat das Helferessen in guter und stimmungsvoller Atmosphäre auf dem 
Bergerhof stattgefunden.

Zu guter Letzt möchten wir sämtlichen Sponsoren für die grosszügige 
Unterstützung herzlich danken. Auch in einem Jahr wie diesem sind wir 
dennoch auf euch angewiesen. Da die «Maurmer Post» die Auflistung der 
Sponsoren nicht mehr einfach im Text druckt, findet ihr diese separat als 
kostenpflichtiges Inserat ebenfalls in dieser Ausgabe.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und allen eine schöne und besinn-
liche Weihnachtszeit wünschen und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

2020 wird für uns ein ganz besonderes Jahr. Wir werden zum 20. Mal 
diese gemütliche Feier organisieren. Wir hoffen, dass wir Sie auch dann 
bei uns begrüssen dürfen, um dieses Jubiläum mit uns zu feiern.

Nochmals herzlichen Dank allen, die zum grossartigen Gelingen bei-
getragen haben, und bis nächstes Jahr!

Freunde des 1. August

Wer bietet mehr für den Ster Holz? � Bild: Dörte Welti Gefühlvolle Musik von Nina Ulli und Goran Kovacevic. � Bild: zVg

Mitteilungen der Gemeinde

Entsorgung

Kostenlose Christbaum
entsorgung im Januar

Die abgeschmückten Christbäume können am Dienstag, 7. und 21. Ja-
nuar 2020 zusammen mit den organischen Abfällen (Grüngut) zur 
Entsorgung bereitgestellt werden.

Bitte beachten Sie, dass Lametta, Engelshaare usw. Fremdstoffe sind, 
die nicht kompostiert werden können und deshalb vom Christbaum 
entfernt werden müssen. 
� Abteilung Präsidiales / Sicherheit



Machen Sie

sich sorgen?

Cannabis, Ta
bak,

Alkohol, Gam
en, Handy

vertraulich und kostenlos
www.sucht-praevention.ch/elternhotline

ELTERN-HOTLINE
043 399 10 99
Dienstag, 14 – 17 Uhr
Donnerstag, 9 – 12 Uhr

eltern_hotline_210x65.indd 1 11.11.19 14:26

Notfall iN deN ferieN?
Wir kümmerN uNs um sie.
NotfallzeNtrum HirslaNdeN züricH
Bei unfall, krankheit, Herznotfall und schlaganfall
sind wir 24 stunden an 365 tagen für sie da.

NotfallzeNtrum HirslaNdeN züricH
klinik Hirslanden
witellikerstrasse 40, 8032 ZüricH
t 044 387 35 35
www.klinikHirslanden.cH

Regula Fisch

eidg. dipl. Homöopathin
und Heilpraktikerin

Lehrerin
076 434 38 67

Praxis Dr. med. Hp. Seiler
Maur

Praxis Dr. med. A. Perrenoud
Aarau

www.regulafisch.chk
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IRMINGER
MEDICUS PFAFFHAUSEN
Nach dem Buch «Irminger Chirurgus» Roman einer Ärztefamilie 1769-1799 von Erich Sutter

50 Jahre
Theater Fällanden

10.-25. JANUAR 2020 ZWICKY FABRIK

Autor Paul Steinmann
Regie Hilde Schneider

UR
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NG

Familie Nicole und Felix Berger
Wannwis 7 | Eggstrasse | 8124 Maur | Tel. 044 980 08 38 | www.bergerhof.ch

BERGER‘S
Hof-Lädeli

Obst – Gemüse – Beeren – Brot – Milchprodukte – Fleisch vom Hof – Wein

Aktuell:
Rind�leisch vom Hof
Freiland-Nüsslisalat

F R O H E F E S T TA G E

Brockenhaus mit Stil
Bundtstrasse,
Ecke Aeschstrasse
in Aesch/Forch

Kleider, Schuhe, Accessoires, Spielsachen
Kleinmöbel, Antiquitäten, Haushaltsartikel
Bücher, Reiseliteratur, Bilder/-rahmen

CDs, DVDs, LPs

Entgegennahme von gut erhaltenen und
sauberen Gegenständen: Tel. 044 980 21 91

www.wettsteinhaus.ch

Geöffnet am Samstag, 21. Dezember 2019, 13.30 – 16.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Aus dem Gemeinderat

Reorganisation und Stellenaufstockung 
 der Gemeindeverwaltung

Die Bevölkerungsentwicklung und zunehmenden gesellschaftlichen Ansprüche lassen die Gemeindeverwaltung an ihre Kapazitätsgrenzen stossen. 
Deshalb hat der Gemeinderat einer Reorganisation der Verwaltung und einer Stellenaufstockung von insgesamt 90 Stellenprozenten zugestimmt. 
Mit den geplanten Veränderungen bestehen nach wie vor schlanke Verwaltungsstrukturen. Die Serviceleistung für die Einwohnerschaft jedoch kann 
erheblich gesteigert werden. 

Maur ist mit derzeit 10 300 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern eine 
nach wie vor wachsende Gemeinde. 
Dies spürt auch die Gemeindever-
waltung. Aufgrund der heutigen 
Prognosen ist davon auszugehen, 
dass die Bevölkerung mittelfristig 
auf rund 11 000 Einwohnerinnen 
und Einwohner zunehmen wird. 
Diese Bevölkerungsentwicklung und 
die zunehmenden gesellschaftlichen 
Ansprüche lassen die Gemeindever-
waltung an ihre Kapazitätsgrenzen 
stossen. Insbesondere die beiden 
Abteilungen Hoch- und Tiefbau so-
wie Präsidiales und Sicherheit sind 
davon betroffen. Trotz aller Bemü-
hungen für eine möglichst schlanke 

Verwaltungsorganisation muss die 
Gemeindeverwaltung Maur zur Er-
haltung des Dienstleistungsservices, 
bei gleich bleibenden Aufgaben, 
weiter wachsen können. Deshalb 
hat der Gemeinderat nun einer Re-
organisation der Verwaltung sowie 
einer Stellenaufstockung von ins-
gesamt 90 Stellenprozenten inner-
halb des Stellenplans zugestimmt. 
Mit den geplanten Veränderungen 
bestehen nach wie vor schlanke, 
effiziente, nachhaltige und flexible 
Verwaltungsstrukturen. Das vor-
handene Fachwissen wird an den 
richtigen Stellen gebündelt. Die In-
formationswege verkürzen sich und 
die Serviceleistung für die Einwoh-

nerschaft kann gesteigert werden. 
Diese und allfällige weitere Stellen-
aufstockungen sind nicht zwingend 
mit Mehrkosten verbunden, wenn 
damit externe Fachunterstützungen 
reduziert werden können. In diesem 
internen und externen Zusammen-
spiel besteht, abhängig vom Ausbil-
dungs- und Fachlevel des internen 
Personals, mittel- bis langfristig 
sogar ein jährlich wiederkehrendes 
Einsparpotenzial.

Synergien nutzen
Im Zuge der Reorganisation wird die 
Verantwortung für den Hochbau, 
den Tiefbau und die Sicherheit neu 
je einer eigenständigen Abteilungs-

leitung Tiefbau und Sicherheit sowie 
einer Abteilungsleitung Hochbau 
und Planung übertragen. Um Syn-
ergien zu nutzen, soll die Bereichs-
leitung Unterhaltsdienste der Abtei-
lungsleitung Tiefbau und Sicherheit 
unterstellt werden. Ebenso werden 
die Aufgabenbereiche Sicherheit, 
Abfallwesen, öffentlicher Verkehr 
aus der Abteilung Präsidiales ver-
lagert und der Abteilung Tiefbau 
und Sicherheit zugeteilt. Der Bereich 
allgemeine Gesundheit, der bisher 
bei der Abteilung Präsidiales ange-
siedelt war, wird in die Abteilung 
Soziales, welche neu Gesellschaft 
heisst, integriert.

Gemeinderat Maur

Gemeinderat

Gemeindepräsident

Ressortverantwortliche

SB

Leitung
Einwohnerdienste

SB
Projekt-
leitung

SB

Haus-
wartung

Reinigung
SBSB SB

Gesamtführung

Ressortführung

Gesamtleitung Abteilungsleitung Bereichsleitung SB =
Sachbearbeitung

Finanzen SteuernBildung

Gemeindeschreiber/
Geschäftsleitung
(Personalchef)

politische/strategische Führung operative Führung

SB

Stabsstelle

Hochbau und
PlanungPräsidiales

Anhang zum GRB vom 18. November 2019

Organigramm Gemeindeverwaltung Maur (Stand: November 2019)

Legende

Assistenz
Gemeindeschreiber

Leitung
Hauswartung

Gesellschaft

Jugend-
arbeitSB

Leitung
Jugendarbeit

SBSB

Projektleitung Tiefbau

Tiefbau und
Sicherheit

Informationsbeauftragte

Liegenschaften

Leitung Hochbau

SB

Brunnenmeister

Leitung
Unterhaltsdidenste

(UHD)

UHD

Forst

Stv.
Brunnen-
meister

Organigramm Gemeindeverwaltung Maur (Stand: November 2019)� Bild: zVg
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Mitteilungen der Gemeinde

Zentrale Parkuhren werden 
umgerüstet 

Die Parkplätze der Badi, der Mühle 
sowie der reformierten Kirche in 
Maur werden seit Jahren mit einer 
zentralen Parkuhr bewirtschaftet. 
Das bestehende Modell mit dem 
Namen Accent wird seit mittler-
weile 28 Jahren eingesetzt. Nun 
teilte der Anbieter der Parkuhren, 
die Digitalparking AG in Dietikon, 
mit, dass die Parkuhr Accent auf 
den 31. Dezember 2019 abgekündigt 
wird. Dies, weil sich die Beschaf-
fung von Ersatzteilen je länger, je 
schwieriger gestaltet. Zudem sind 
die Einkaufspreise für revidierte 
Ersatzteile in den vergangenen Jah-
ren markant gestiegen. Einzelne 
Ersatzteile sind sogar bereits nicht 
mehr erhältlich. Aus diesem Grund 
garantiert die Digitalparking AG 

die Serviceleistungen für die be-
stehenden Parkuhren nur noch bis 
zum 30. Juni 2020. Um die genann-
ten Probleme zu umgehen, ist eine 
Ersatzbeschaffung der drei Parkuh-
ren dringend notwendig. Gleichzei-
tig bietet eine Neuanschaffung die 
Möglichkeit, den Kundenservice 
zu verbessern. So soll zeitgleich mit 
der Anschaffung des neuen Modells 
auch die Möglichkeit zum bargeld-
losen Zahlen via die App Parking-
pay & TWINT installiert werden. 
Der Gemeinderat hat für die Ersatz-
beschaffung von drei neuen Park-
uhren mitsamt der Einführung der 
App für bargeldloses Zahlen einen 
Kredit von CHF 29 000 bewilligt.

Gemeinderat Maur

Vernehmlassung zur Totalrevision der 
Gemeindeordnung abgeschlossen

Der Entwurf zur Totalrevision 
der Gemeindeordnung wurde al-
len involvierten Gremien zur Stel-
lungnahme unterbreitet. Der Ge-
meinderat hat die eingegangenen 
Stellungnahmen der Sozialbehörde, 
der Werkkommission, der Schul-
pf lege, der Landwirtschaftskom-
mission und der SVP geprüft. Die 
Rückmeldungen zeigen, dass die 
neue Gemeindeordnung grundsätz-
lich auf eine breite Zustimmung 

stösst und die Stossrichtung stimmt. 
Mit der Präsentation des Entwurfs 
der revidierten Gemeindeordnung 
an der öffentlichen Informations-
veranstaltung vom 21. November 
2019 wurde das Vernehmlassungs-
verfahren abgeschlossen. Geplant 
ist, die Totalrevision der Gemein-
deordnung der Urnenabstimmung 
vom 17. Mai 2020 zu unterbreiten. 

Gemeinderat Maur

Spenden und Entwicklungshilfe: 
Beiträge 2019 gesprochen

Das Budget 2019 sieht für Beiträge im In- und Ausland ein halbes 
finanzausgleichsbereinigtes Steuerprozent oder CHF 172 000 vor. Der 
Gemeinderat richtet nun Beiträge von insgesamt CHF 168 000 zu Lasten 
der Jahresrechnung 2019 an Entwicklungsprojekte im Ausland sowie 
an gemeinnützige Institutionen im Inland aus. 

Entwicklungshilfe Ausland

Co-operaid, Berufsbildung und Förderung der Geschäftstätigkeit für 
Jugendliche in Kampong Chhnang, Projekt «Tepkosal», 

10 000

Stiftung Usthi, Kinderhilfsprojekte in Indien 10 000
Lepra- und Kinderhilfe für Indonesien, Waisenhaus und Kinderheim 
Manuela l und ll in Balangan, Jimbaran Bali

5 000

Swissaid, Wasserversorgungssysteme und Latrinen, Niger 5 000
Swisscontact, Berufskompetenzen für junge Erwachsene und Jung-
unternehmerinnen in Uganda

5 000

Noma-Hilfe-Schweiz, Gegen die unbekannte Kinderkrankheit Noma, 
Afrika

5 000

Hadia Medical Swiss, Gesundheitsversorgung in ganz Somaliland 5 000
Verein Hilfswerk Schweiz El Salvador, Finanzierung Werkstätte 5 000
SolidarMed, Gesundheit für Neugeborene im Malinyi-Distrikt, 
Tansania

5 000

Helvetas, Hoffnung für junge Menschen im ländlichen Raum, Burkina 
Faso

5 000

Morija, Colibri – Trinkwasser und Hygiene, Burkina Faso 5 000
Enfants du monde, Verbesserung der Gesundheit von Müttern und 
Neugeborenen, Bangladesch

5 000

Participamoz, Entwicklungszusammenarbeit in Tsalala, Mosambik 5 000
Women’s Hope International, Gemeinsam für sicherere Geburten, 
Tschad

5 000

Skat Foundation, Nachhaltiger Zugang zu sauberem Trinkwasser 
für Familien in Nicaragua

5 000

Strapal Strategic partnership for Nepal, Günter und Doris Burg, Maur, 
Ausbildungs-Camp zur medizinischen Versorgung, Nepal

5 000

Verein Schritte der Hoffnung, für Kinderheim in Daia, Rumänien 5 000

Total 95 000

Ruftaxi wird auch 2020 weitergeführt
Der Gemeinderat hat der Weiterführung des Ruftaxibetriebs befristet auf ein Jahr bis Ende 2020 zugestimmt. 
Der Pauschalbetrag pro Fahrgast für die Inanspruchnahme des Ruftaxis wird weiterhin bei CHF 5.– belassen. 
Aufgrund der hohen Nachfrage soll eine zusätzliche Tour um 10.30 Uhr angeboten werden.

Seit Ende 2017 schliesst das Ruftaxi 
in der Gemeinde Maur die Fahr-
planlücken der Busverbindungen 
701 und 744 an den Vor- und Nach-
mittagen unter der Woche sowie 
am Wochenende. Seither werden 
verschiedene Haltestellen zu defi-
nierten Zeiten in beide Richtungen 
bedient. Der Fahrplan 2020 ver-
mag die Fahrplanlücken für die 
beiden Buslinien 701 und 744 nicht 

zu schliessen. Von Seiten der VBZ 
besteht in absehbarer Zukunft kein 
Handlungsbedarf. Deshalb und auf-
grund der stetig wachsenden Pas-
sagierzahlen hat der Gemeinderat 
beschlossen, den Vertrag per 1. Ja-
nuar 2020 befristet für ein weiteres 
Jahr bis Ende 2020 zu verlängern. 
Der Pauschalbetrag pro Fahrgast für 
die Inanspruchnahme des Ruftaxis 
wird weiterhin bei CHF 5.– belas-

sen. Das Unternehmen Taxi Service 
Küsnacht ist bereit, die Fahrten des 
Ruftaxi-Services zu unveränderten 
Konditionen weiterzuführen und 
wird als Vertragspartner bestätigt. 

Zusätzliche Tour um 10.30 Uhr
Die Fahrstatistik von Dezember 
2018 bis und mit Oktober 2019 weist 
durchschnittlich 23 Fahrten pro 
Monat aus. Gegenüber der letzten 

Periode handelt es sich dabei um 
eine Steigerung von über 90 Pro-
zent. Insgesamt wurden in dieser 
Zeit 223 Fahrgäste transportiert. Bis 
anhin waren die Fahrzeiten an den 
Werktagen am Morgen jeweils um 
9.00 Uhr, 9.30 Uhr und 10.00 Uhr. 
Aufgrund der hohen Nachfrage soll 
eine zusätzliche Tour um 10.30 Uhr 
angeboten werden. Damit wird eine 
weitere Angebotslücke geschlossen. 

Weitere Informationen sind unter 
www.maur.ch/ruftaxi aufgeschaltet.

Gemeinderat Maur
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Kurz notiert

Ausserdem befasste sich der Ge-
meinderat auch mit folgenden Ge-
schäften:

•	 Rausenbach, Offenlegung Loo-
ren, Projektierungskredit von 
CHF 90 000 als gebundene Aus-
gabe und Arbeitsvergabe der In-
genieurleistungen an die Geotest 
AG, Zollikofen zu CHF 45 700

•	 Fluglärmforum Süd, Genehmi-
gung Organisationsvereinbarung, 
Positionen und Entschädigungs-
reglement

•	 Gesamtrevision Nutzungs- und 
kommunale Richtplanung: Ver-
gabe Planerleitungen zu CHF 
200 000 als gebundene Ausgabe

Gemeinderat Maur

Infoveranstaltung Bevölkerungsschutzgebäude

Einladung zur  
Informationsveranstaltung 

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Maur werden zur Informations-
veranstaltung eingeladen am

Donnerstag, 23. Januar 2020, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal Looren

Geschäft
Information zur Urnenvorlage betreffend Bevölkerungsschutzgebäude

Gemeinderat Maur

Samia Wagner geht in Frühpension

Abschied vom Gemeinde-
haus nach vielen Jahren

Vor über 15 Jahren trat 
Samia Wagner ihre Ar-
beitsstelle als Sachbear-
beiterin Sonderschule  
und schulergänzende 
Betreuung an. Nun hat 
sie sich entschieden, in 
den vorzeitigen Ruhe-
stand zu treten.

Samia Wagner war eine 
stille «Schafferin» im Hintergrund. 
Vermutlich kennt kaum ein Kind 
mit besonderen Bedürfnissen ihren 
Namen, obwohl die Arbeit von Sa-
mia Wagner die Geschichten vieler 
Kinder nachhaltig prägte.

Wir danken Samia 
Wagner für ihre lang-
jährige, äusserst zu-
verlässige Zusammen-
arbeit und ihr grosses 
persönliches Engage-
ment im Dienste der 
Gemeinde Maur.

Für die Zukunft wün-
schen wir Samia Wag-

ner Glück, Gesundheit und vor 
allem viele gute Ideen für die Gestal-
tung ihrer neu gewonnenen Freizeit.

Gemeinderat und 
Gemeindeverwaltung Maur

Spenden Inland

Stiftung Wagerenhof, Uster 10 000

Werkheim Uster 10 000

Institution Barbara Keller (IBK) 5 000

Stiftung Ancora-Meilestei 5 000

Stiftung WABE, Behindertenzentrum Wald 5 000

Stiftung Ilgenhalde 5 000

insieme Zürcher Oberland, Verein für Menschen mit geistiger 
Behinderung

3 000

Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 3 000

Stiftung Züriwerk 3 000

Procap Schweiz, für Menschen mit Handicap 3 000

Stiftung Frauenhaus Zürich 3 000

Diakonenhaus, Greifensee 3 000

Frauenhaus und Beratungsstelle Zürcher Oberland 3 000

Stiftung Mühlehalde, Blindenwohnheim, Zürich 3 000

Stiftung Theodora 3 000

Kinder-Spitex Kanton Zürich 3 000

Elternnotruf 3 000

Total 73 000

Gemeinderat Maur

Samia Wagner� Bild: zVg

Kirchgemeindeversammlung vom 16. Dezember 2019

Amtliche Publikation  
des Ergebnisses

Die Versammlung hat folgenden Be-
schluss gefasst:

1. Der Voranschlag 2020 mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 56 575.– 
zu Lasten des Eigenkapitals wird ge-
nehmigt.
Einstimmig angenommen.

2. Der Steuerfuss für das Kirchengut 
wird unverändert auf 9% des einfachen 
Gemeindesteuerertrages festgesetzt.
Einstimmig angenommen.

3. Neuwahl von Pfarrerin Dr. Pascale 
Rondez für die Amtsperiode vom 
1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 auf die 
ordentliche Pfarrstelle Forch, Pensum 
80% 
Pfarrerin Dr. Pascale Rondez wird 
mit 53 Ja- und 4 Nein-Stimmen ge-
wählt.

4. Neuwahl von Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander für die Amtsperio-
de vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 
auf die ordentliche Pfarrstelle Maur, 
Pensum 20% 
Pfarrerin Stefanie Neuenschwander 
wird mit 56 Ja- und 0 Nein-Stimmen 
(1 leer) gewählt. 

5. Neuwahl von Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander für die Amtsperiode 
vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 auf 
die gemeindeeigene Pfarrstelle Maur, 
Pensum 40% 
Pfarrerin Stefanie Neuenschwander 
wird mit 55 Ja- und 1 Nein-Stimmen 
(1 leer) gewählt. 

Rechtsmittel:
Die Wahlen erfolgen unter dem Vor-
behalt einer Änderung der massge-

benden gesetzlichen Bestimmungen 
sowie der Amtspflichten der gewählten 
Pfarrerinnen und Pfarrer in örtlicher 
und inhaltlicher Hinsicht während der 
Amtsdauer.
Gegen die Wahlen und die Beschlüs-
se der Gemeindeversammlung kann 
wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte und deren 
Ausübung innert 5 Tagen ab dieser 
Publikation schriftlich Rekurs bei der 
Bezirkskirchenpflege Uster, Urs-Chris-
toph Dieterle, Präsident, Morfweg 7, 
8610 Uster, erhoben werden.
Im Übrigen kann gegen die Beschlüsse, 
gestützt auf § 151 Abs. 1 Gemeinde-
ge¬setz (Verstoss gegen übergeordnetes 
Recht, Überschreitung der Gemeinde-
zwecke oder Unbilligkeit), innert 30 Ta-
gen ab dieser Publikation schriftlich Be-
schwerde bei der Bezirkskirchenpflege 
Uster erhoben werden. Die Kosten des 
Beschwerdeverfahrens hat die unter-
liegende Partei zu tragen.
Das Protokoll liegt ab Donnerstag, 
19. Dezember 2019, bis Montag, 20. Ja-
nuar 2020, im Sekretariat der Evan-
gelisch-reformierten Kirchgemein-
de, Kirchgemeindehaus Gerstacher, 
Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen 
(Sekretariat Mo–Do 08.30–12.00 Uhr 
und Mo 13.30–17.00 Uhr) auf.
Begehren um Berichtigung des Proto-
kolls sind als Rekurs innert 30 Tagen 
vom Beginn der Auflage an gerechnet 
bei der Bezirkskirchenpflege Uster, 
Herrn Urs-Christoph Dieterle, Morf-
weg 7, 8610 Uster, einzureichen. Die 
Kosten eines Beschwerdeverfahrens 
hat die unterliegende Partei zu tragen.

Evang.-ref. Kirchenpflege
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Katholisches Pfarrvikariat

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Gregor Piotrowski, Vikar: Denny Kizhakkarakkattu, Mitarbei-
tender Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Seelsorgehelfer: Andreas Bolkart, PAss. im Praxisjahr: Cédric Demuth, 

Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst 
Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser 
nicht erreichbar, können 
Sie sich rund um die Uhr 
an die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wenden.
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Auch in einem zahnärzt-
lichen Notfall können Sie 
die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wählen, die Vermittlungs-
stelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 
044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 
Binz, 044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, 8127 Forch
Tel. 044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, 
Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl
zeitendienst. Aeschstrasse 8, 
8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

4. Adventssonntag
Samstag, 21. Dezember 2019
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 22. Dezember 2019
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem

Montag, 23. Dezember 2019
Kein Rosenkranz bis Ostern 2020

Heiliger Abend
Dienstag, 24. Dezember 2019
17 Uhr, Familiengottesdienst
Kirche St. Franziskus
22 Uhr, Christmette mit  
musikalischer Begleitung
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember 2019
10.30 Uhr, Festgottesdienst mit 
musikalischer Begleitung
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem

Heilige Familie
Samstag, 28. Dezember 2019
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 29. Dezember 2019
10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Kirche St. Franziskus
Kollekte: MISSIO Sternsinger

Hl. Silvester
Dienstag, 31. Dezember 2019
9 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus
18 Uhr, ökum. Silvestergottesdienst
Ref. Kirche Maur

Neujahr 2020
Mittwoch, 1. Januar 2020
16 Uhr, Eucharistiefeier 
Kirche St. Franziskus
Kollekte: MISSIO Sternsinger

Erscheinung des Herrn
Samstag, 4. Januar 2020
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 5. Januar 2020
10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Epipahnieopfer

Dienstag, 7. Januar 2020
9 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 8. Januar 2020
9.45 Uhr, Ökum. Gottesdienst
Kapelle Forch

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
Sa 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski
in der Kirche St. Franziskus.

AUS DER PFARREI

Friedenslicht von Bethlehem
Vom 20. Dezember bis 25. Dezember 
haben Sie die Gelegenheit, Ihre 
mitgebrachte Kerze am Friedenslicht 
bei uns in der Kirche anzuzünden 
und nach Hause mitzunehmen. 
Oder nach dem Gottesdienst eine 
spezielle Friedenskerze für Fr. 6.– 
zu kaufen.

Märtegge

 

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Füllen Sie unten-
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8123 Ebmatingen

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wör-
ter / 200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

Weitere Informationen finden Sie im «forum» und unter www.kath.ch/maurWAS VOR DER TÜR PASSIERT
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Redaktion «Zeiger»: Claudia Neukom, Kirchgemeindesekretariat, geöffnet am Montag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 8.30–12.00 Uhr.
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Kirchgemeindesekretariat, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, sekretariat@kirchemaur.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 22. Dezember, 
4. Advent 
10 Uhr Kirche Maur
Maria, die werdende Mutter  
Lukas 1,26–38 
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander, Taufe 
Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte: Telefonseelsorge 
Kirchenkaffee 

Heiligabend, 24. Dezember 
16 Uhr Kirche Maur 
Familienweihnacht für  
Jung und Alt
Der Heiland ist geboren* 
Pfarrer René Perrot 
Orgel: Alex Stukalenko 
Krippenspiel mit Ruth Steiner 
Kollekte: HEKS 
* Mundartpredigt 
 
22.30 Uhr Kirche Maur
Gottesdienst an Heiligabend 
Pfarrerin Pascale Rondez 
Orgel: Alex Stukalenko 
Oboe: Jordi Bertran Sastre 
Kollekte: HEKS 

Weihnachten, 25. Dezember 
10 Uhr Kirche Maur
Die leere Krippe 
Lukas 2,8–30  
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander 
Abendmahl mit Einzelkelch 
Orgel: Alex Stukalenko 
Posaune: Adrian Weber 
Kollekte: HEKS

Sonntag, 29. Dezember 
10 Uhr Kirche Maur
Ist das Auge klar, steht der 
ganze Mensch im Licht.  
Matthäus 6,22.23 
Pfarrer René Perrot 
Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte:  
SOS Bahnhofhilfe Zürich 
Kirchenkaffee 

Dienstag, 31. Dezember 
18 Uhr Kirche Maur
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Jahresausklang 
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander und 
Seelsorger Andreas Bolkart 
Bläsergruppe der Brass Band 
Maur 
Kollekte: Aktuelle Nothilfe 
Neujahrsapéro 

VORANZEIGE
Sonntag, 5. Januar 
10 Uhr Kirche Maur 
Leitwort des Jahres: 
«Ich glaube Herr, hilf meinem 
Unglauben!» Markus 9,24 
Pfarrer René Perrot 
Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte: Blaues Kreuz ZH 
Kirchenkaffee

Sonntag, 12. Januar 
10 Uhr Kirche Maur 
Beginn Predigtreihe Gegensätze
KlassischModern 
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander

Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte: Insieme 
Kirchenkaffee 
 
10.30 Uhr  
Singsaal Schulhaus Aesch
spirit & soul – der 
Forchgottesdienst 
Afangä – Was Menschen 
Hoffnung schöpfen lässt 
Special guest:  
Lea Luarasi-Erharter,  
Sozial-, Paar- und 
Familientherapeutin 
Musik: Lilly Martin &  
Michael Dolmetsch 
Pfarrerin Pascale Rondez  
und Team 

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Samstag, 21. Dezember 
9.30 Uhr Kirche Maur
Fiire mit de Chliine – 
Melwins Stern 
Pfarrer René Perrot mit dem 
Fiire-Team 

Mittwoch, 8. Januar 
10–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen 

Donnerstag, 9. Januar 
9.45–10.30 Uhr  
KGH Gerstacher Ebmatingen
Eltern-Kind-Singen 
 
12–13.30 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur,
Domino-Treff

TERMINKALENDER
Mittwoch, 8. Januar 
19.30 Uhr 
KGH Kreuzbühl Maur
Fröhliches Singen 
Leitung: Ruth Steiner 

VORANZEIGE
Donnerstag, 16. Januar 
18.30 Uhr Kirche Maur
Filmgespräch und Begegnung 
Was fasziniert bis heute an 
Zwingli und seinem Werk?  
Gespräch mit Stefan Haupt, 
Regisseur des Zwingli-Films 
Leitung: Pfarrerin Pascale 
Rondez und Bernhard Jäggle 

Öffnungszeiten über 
die Feiertage 
Vom 20. Dezember bis 3. Januar 
bleibt das Sekretariat geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an die diensthabende 
Pfarrperson. 

AMTSWOCHEN
22. bis 28. Dezember 
Pfarrerin Pascale Rondez 
Telefon 044 980 51 52
29. Dezember bis 4. Januar 
Pfarrer René Perrot 
Telefon 044 980 13 78
5. bis 11. Januar 
Pfarrer René Perrot 
Telefon 044 980 13 78

Liebe Gemeinde, 

mit tröstlicher Zuverlässigkeit kommt die Weihnachtszeit und drängt 
mit ihrer Botschaft das Hektische und Belastende in den Hintergrund. 
Uns wird ein Kind geboren, das in Gottes Namen vergibt und spricht: 
«Ich bringe euch Frieden!» Mit Menschen, die vor Jahrhunderten gefeiert 
haben, teilen wir die Freude, aber auch die Erkenntnis: Wie brauchen 

dieses Gottesgeschenk, die Vergebung und den Frieden. Gott sei Dank, 
dass uns das geschenkt wird.

Ein frohes Fest wünschen Ihnen die Kirchenpflege, der Pfarrkonvent und die 
Mitarbeitenden

Das alte Jahr geht nun zu Ende
Und schliesset seinen schnellen Lauf
Drum heb ich Herz und Mund und Hände
Auf zu Dir o Gott mit Danken auf
Für das, was Du mir hast gewiesen, 
Sei tausendmal gepriesen.

Mit Gott will ich dies Jahr beschliessen. 
Mit Gott fang ich ein neues an. 
Er wird es wohl zu schaffen wissen, 
der alle Welt versorgen kann. 
Ihm will ich alles überlassen.
Er weiss den besten Schluss zu fassen.

Johann Caspar Bachofen, 1695–1755, 
Reformierter Komponist und Musiklehrer in Zürich.
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«Persönlich»

Otto Peter, 77, aus Ebmatin-
gen, engagiert sich für Umwelt- 
und Gesellschaftsfragen. 

 
Seit wann leben Sie bei 
uns in der Gemeinde ? 
 Seit 1983 wohnen wir hier, 
mit drei Kindern, die in-
zwischen in Zürich bzw. in 
London leben. Davor, bis 
zu meiner Pensionierung, 
war ich an vielen Ecken der 
Welt zuhause, weil ich als 
Seefrachtlogistiker immer 
mal das Land wechselte. 
Mir gefällt es hier ausser-
ordentlich gut mit der Lage 
und der Nähe zu Zürich 
und den Alpen. Ich über-
lege mir deswegen sogar, 
das Gemeindebürgerrecht 
zusammen mit meiner 
Frau zu beantragen. 

 
Dann sind Sie hier gut  
integriert ? 
Ja sicher, aber nicht in 
dem Sinne, dass ich hier 
bei vielen Vereinen oder 
anderen Organisationen 
tätig wäre, sondern mehr, 
weil ich hier viele Leute 
kenne und mich auch mit 
der Gemeinde insgesamt 
auseinandersetze. 

 
Stimmt etwas nicht aus 
Ihrer Sicht? 
Eigentlich ist alles gut – ich 
wünschte mir aber von der 
Gemeindebehörde mehr 
Engagement in Sachen 
Umwelt. Ich denke, der 
Gemeinderat ist bezüglich 
des Klimawandels und der 
Abnahme der Biodiversi-
tät sehr stumm. Daneben – 

dies ist mein ganz persönli-
cher Wunsch – wären mehr 
Busverbindungen ausser-
halb der Stosszeiten nach 
und von Zürich gut. 

 
Sie sind auch in einem 
lokalen Komitee für die 
Konzernverantwortungs-
initiative engagiert. 
Ja. Wir sind 6 Aktive und 
24 ideelle Unterstützer/
innen. Wir hatten bis jetzt 
zwei Standaktionen und 
planen im Frühling eine 
Filmvorführung in der 
Gemeinde. Meiner An-
sicht nach ist es nicht ak-
zeptabel, wenn eine Firma 
wie etwa Syngenta Herbi-
zide produziert, die in der 
Schweiz und in der EU 
verboten sind, aber nach 
Indien exportiert werden. 
Hier müssen die Konzerne 
in die Pflicht genommen 
werden und für Umwelt- 
und Gesundheitsschäden 
haftbar gemacht werden 
können. 

 
Sie denken, so können wir 
Standards und Gesetzge-
bungen in anderen Län-
dern beeinflussen? 
Hier geht es in erster Linie 
um globale Konzerne in 
der Schweiz, die mit ihren 
Produkten und Aktivitä-
ten, grosse – teils tödliche 
– Schäden an Menschen 
und der Umwelt verursa-
chen. Wir müssen zuerst 
in unserem Land aktiv 
werden. Im Übrigen gibt 
es Länder, deren Gesetz-
gebung in diesem Bereich 
bereits weiterentwickelt 
ist – etwa in Frankreich, 
Grossbritannien und den 
Niederlanden. Ja, ich bin 
sicher, dass die Schweiz ein 
Vorbild sein kann mit einer 
Gesetzgebung, wie sie die 
Konzernverantwortungs-
initiative vorschlägt. 

Interview: Christoph Lehmann

Veranstaltungen
Dezember
Samstag, 21. Dezember 
Fiire mit de Chliine
9.30 Uhr
Melwins Stern – 
Weihnachtsgeschichte 
unter dem geschmückten 
Weihnachtsbaum in der 
Kirche, anschliessend 
gemeinsamer Znüni, 
Pfarrer René und das 
Fiire-Team. Kirche Maur, 
Ref. Kirchgemeinde Maur.

Schatzchammer im 
Wettsteinhaus in Aesch
13.30–16 Uhr
Brockenhaus geöffnet. 
Wettsteinhaus in Aesch, 
Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Fantasie und Wirklichkeit
14–17 Uhr
Neue Wechselausstellung 
in der Kunstkammer der 
Burg Maur mit Bildern und 
Texten aus dem Schulall-
tag von 1956 bis 1991 der 
Mittelstufenklassen von 
Brigitte Schnyder, Schule 
Ebmatingen. Eintritt frei. 
Burg Maur, Museen Maur.

Dienstag, 31. Dezember
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet, 
Sicherheit und Gesundheit.

Gottesdienst zum 
Jahresausklang
18 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
mit Mitwirkung 
Bläsergruppe der Brass 

Band Maur, anschliessend 
Neujahrsapéro im KGH 
Kreuzbühl. Kirche Maur, 
Ref. Kirchgemeinde Maur.

Januar
Donnerstag, 2. Januar
Brennholzgant 2020
13.30 Uhr
Versteigerung von Brenn-
holz und Festwirtschaft. 
In der Waldhütte Stuhlen, 
Holzkorporation Maur.

Sonntag, 5. Januar
Neujahrskonzert 2020
17 Uhr
Serenade Tzigane  
Geige und Akkordeon 
erzählen von einem 
Leben auf Wanderschaft. 
Im Anschluss Apéro im 
Kirchgemeindehaus. Ref. 
Kirche Maur, KulturMuur.

Dienstag, 7. Januar
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet, 
Sicherheit und Gesundheit.

Mittwoch, 8. Januar
Mütter- und Väter- 
beratung in Maur
9–11 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

Gmüetli-Zmittag
12.30–15 Uhr
En feine Zmittag für 
Senioren. Polterkeller 
Looren, Seniorenkommis-
sion Gmüetli-Team. 

Fondue-Chinoise-Schiff
19.30–21.30 Uhr
Traditionelles Fleisch-
fondue mit verschiedenen 
Dips, Salat und Dessert. 
Eine Reservation ist 
erforderlich, Preise siehe 
Homepage sgg-greifensee.ch.  
Schiff, Schiffstation  
(Seestrasse 35) Maur, 
Schifffahrt Greifensee. 

Donnerstag, 9. Januar
Theaterabend
20 Uhr
Theater «Wie gewonnen, 
so zerronnen» mit 
Tombola und Festwirt-
schaft. Loorensaal, 
Volkstanzgruppe Maur.

Freitag, 10. Dezember
Neujahrsapéro für 
Mitglieder und politisch 
Interessierte
18.30–22 Uhr
Anstossen aufs neue Jahr, 
ein interessanter Abend 
in entspannt-festlicher 
Stimmung. Gast: Fabian 
Etter, Vizepräsident 
von swisscleantech und 
Unternehmer. Kirchge-
meindehaus Kreuzbühl, 
FDP Maur.

50 Jahre Theater 
Fällanden
20 Uhr
Premiere «Irminger – 
Medicus Pfaffhausen» 
nach dem Buch «Irminger 
Chirurgus Pfaffhausen» 
von Erich Sutter. Zwicky 
Fabrik, Fällanden.

Samstag, 11. Januar 
Offener Samstag Haupt-
sammelstelle Ebmatingen
9–12 Uhr
Hauptsammelstelle Werk-
hof, Werkhof Ebmatingen.

Sport at Night
18–22 Uhr
Spiel und Spass für Schü-
lerinnen und Schüler von 
10 bis 15 Jahren. In der 
grossen Halle: Fussball, 
Basketball, Unihockey, 
Volleyball, Tennis und 
vieles mehr. In der kleinen 
Halle: Pingpong, Fit-
ness, Trampolin, Tanzen 
und vieles mehr. Eintritt 
gratis, Eltern mit jüngeren 

Adventsfenster mit Apéro

Freitag, 20. Dezember 
KlamotteChischte 2nd 
Hand, Forchstrasse 117, 
Scheuren  19–21 Uhr
Brigitte und Thomas 
Lüem, Unterdorfstrasse 
36b, Maur  19–21 Uhr

Samstag, 21. Dezember
Familie Wirth-Rollin, 
Bundstrasse 6, Forch 
17.30–18.30 Uhr
Familie Schmid  

Baumann, Im Unter-
dorf 1, Maur  19–21 Uhr

Sonntag, 22. Dezember 
Familie Möhl,  
Tobelstrasse 1c, Forch
19–21 Uhr

Montag, 23. Dezember 
Stefanie Neuenschwander 
& Adrian Binding, 
Pfarrhaus Kirchweg 3, 
Maur  18–20 Uhr

Kindern sind auch will-
kommen. Kiosk vorhan-
den. Dreifachturnhalle 
Schulhaus Looren, Offene 

Kinder und Jugendarbeit 
Maur. 

Verantwortlich: Dörte Welti


